
Allgemeinen Geschäftsbedingungen (AGB) Reifenservice-Puppa, Inhaber: Bruno Puppa, Rastatt 
 
 
1. Anwendungsbereich 
 
Wir arbeiten ausschließlich auf Grundlage unserer Allgemeinen Geschäftsbedingungen (nachfolgend AGB). 
Abweichende Bestimmungen in Geschäftsbedingungen des Kunden kommen nur zur Anwendung, soweit wir 
deren Geltung ausdrücklich schriftlich zugestimmt haben. Unser Angebot ist freibleibend, Zwischenverkauf oder 
Änderungen der Artikel seitens des Herstellers und Irrtümer bleiben vorbehalten. Mündliche Absprachen und 
Zusagen bedürfen einer schriftlichen Bestätigung. Mit Auftragserteilung und/oder Übernahme der Ware gelten 
diese AGB als anerkannt. 
Es gilt ausschließlich das Recht der Bundesrepublik Deutschland unter Ausschluss des UN-Kaufrechts. 
 
 
2. Zustandekommen des Vertrages (Vertragsschluss)  
 
Der Kaufvertrag kommt erst durch schriftliche Bestätigung (der Bestellung/des Angebots) per Post, E-Mail, 
Telefonisch oder Lieferung der Ware zustande. Die Bestellung und der Vertragstext werden elektronisch 
gespeichert. 
Werden uns nach Vertragsschluss Umstände des Kunden bekannt, die geeignet sind, unsere Forderungen zu ge-
fährden, sind wir zum Rücktritt vom Vertrag berechtigt, wenn eine von uns zuvor gesetzte angemessene Frist 
fruchtlos verstrichen ist. 
Der Kunde ist außerhalb der gesetzlichen Bestimmungen nicht zum Rücktritt vom Vertrag berechtigt und trägt 
unsere Kosten für unberechtigte Retouren in Höhe von pauschal 75 Euro. Dem Kunden bleibt der Nachweis 
vorbehalten, dass uns kein oder ein wesentlich niedrigerer Schaden deswegen entstanden ist. 
 
 
3. Widerrufsbelehrung / Widerrufsrecht 
 
Die Vertragserklärung kann innerhalb von zwei Wochen ohne Angabe von Gründen in Textform (per Brief, Fax, 
E-Mail) oder – wenn Ihnen die Sache vor Fristablauf überlassen wird – durch Rücksendung der Sache widerrufen 
werden. Die Frist beginnt nach Erhalt dieser Belehrung in Textform, jedoch nicht vor Eingang der Ware beim 
Empfänger und auch nicht vor Erfüllung unserer Informationspflichten gemäß § 312c Abs. 2 BGB in Verbindung 
mit § 1 Abs. 1, 2 und 4 BGB-InfoV. 
 Zur Wahrung der Widerrufsfrist genügt die rechtzeitige Absendung des Widerrufs oder der Sache.  
Der Widerruf ist zu richten an: 
• Reifenservice-Puppa, Rheinauer-Ring 26, D-76437 Rastatt 
• E- Mail: kontakt@reifenservice-puppa.de   
• Fax: 0049 - (0) 7222-914 95 25  
Im Rahmen Ihrer Widerrufserklärung bitten wir Sie, uns freiwillig den Grund für Ihre Rückgabe mitzuteilen.  
 
Widerrufsfolgen 
Im Falle eines wirksamen Widerrufs sind die beiderseits empfangenen Leistungen zurückzugewähren und ggf. 
gezogene Nutzungen (z.B. Zinsen) herauszugeben. Können Sie uns die empfangene Leistung ganz oder teilweise 
nicht oder nur in verschlechtertem Zustand zurückgewähren, müssen Sie uns insoweit ggf. Wertersatz leisten. 
Bei der Überlassung von Sachen gilt dies nicht, wenn die Verschlechterung der Ware ausschließlich auf deren 
Prüfung - wie sie Ihnen etwa im Ladengeschäft möglich gewesen wäre - zurückzuführen ist. Im Übrigen können 
Sie die Pflicht zum Wertersatz für eine durch die bestimmungsgemäße Ingebrauchnahme der Sache 
entstandene Verschlechterung vermeiden, indem Sie die Sache nicht wie ihr Eigentum in Gebrauch nehmen und 
alles unterlassen, was deren Wert beeinträchtigt. Sie haben die Kosten der Rücksendung zu tragen, wenn die 
gelieferte Ware der bestellten entspricht und wenn der Preis der zurückzusendenden Sache einen Betrag von 40 
Euro nicht übersteigt oder wenn Sie bei einem höheren Preis der Sache zum Zeitpunkt des Widerrufs noch nicht 
die Gegenleistung oder eine vertraglich vereinbarte Teilzahlung erbracht haben.  
Damit Sie keine Umstände mit der Rücksendung haben, holen wir die Artikel nach Absprache bei Ihnen ab und 
erstatten den Rechnungsbetrag zurück.  
Verpflichtungen zur Erstattung von Zahlungen müssen innerhalb von 30 Tagen erfüllt werden. Die Frist beginnt 
für Sie mit der Absendung Ihrer Widerrufserklärung oder der Sache, für uns mit deren Empfang. 
 



Besondere Hinweise  
Das Widerrufsrecht besteht nicht, wenn Sie in Ausübung Ihrer gewerblichen oder selbständigen beruflichen 
Tätigkeit gehandelt haben (Bestellungen durch Unternehmer). Es besteht ferner nicht für Waren, die nach 
Kundenspezifikation angefertigt werden oder eindeutig auf die persönlichen Bedürfnisse zugeschnitten sind 
oder die aufgrund ihrer Beschaffenheit nicht für eine Rücksendung geeignet sind. 
Ende der Widerrufsbelehrung 
 
 
4. Lieferbedingungen: 
 
Die Lieferung erfolgt baldmöglichst. Genannte Liefertermine oder –fristen binden uns nur dann, wenn sie 
schriftlich von uns bestätigt wurden. Leistungsverzögerungen durch höhere Gewalt oder gleichzustellende, von 
uns nicht zu vertretende Umstände- auch bei unseren Vorlieferanten- verlängern die Lieferzeit bis zu deren 
Behebung. Mahnungen und Nachfristsetzungen müssen schriftlich erfolgen. 
Wird Ware auf Verlangen eines Kunden versandt der Unternehmer ist, so geht die Gefahr auf ihn über, sobald 
wir die Ware dem mit der Ausführung der Versendung Beauftragten übergeben haben. 
 
 
5. Preise und Zahlung  
  
Unsere Preise sind Nettopreise ab Versandort (Rastatt) zuzüglich Verpackung, Fracht und der jeweils geltenden 
gesetzlichen Umsatzsteuer. 
Wir sind nicht verpflichtet, Schecks oder Wechsel entgegen zu nehmen. 
Bei Geschäften mit Unternehmen sind wir bei wesentlichen Kostenänderungen bis zum Tag der Lieferung 
berechtigt, über eine Preiserhöhung zu verhandeln, vor allem wenn es sich um Material- und 
Lohnkostenerhöhungen handelt. 
Bei reinen Warenbestellungen gelten Vorkasse oder Barzahlung bei Abholung als vereinbart. 
Sonstige Leistungsrechnungen sind, wenn nicht anders vereinbart, innerhalb von sieben Tagen ab 
Rechnungsdatum ohne Abzug zur Zahlung fällig. 
Im Falle von Zahlungsverzug werden die gesetzlich festgelegten Verzugszinsen angerechnet. Wir sind berechtigt, 
für jede Mahnaufforderung mindestens  € 5 zu berechnen. Weitergehende Ansprüche bleiben vorbehalten.  
Ist der Kunde ein privater Verbraucher, gerät  auch dieser ohne Mahnung spätestens 30 Tage nach Fälligkeit 
und Zugang der Rechnung unter Verzug! 
Eine Aufrechnung steht dem Käufer nur zu, wenn seine Gegenansprüche rechtskräftig festgestellt, unbestritten 
oder von Reifenservice-Puppa anerkannt sind.  
 
 
6. Eigentumsvorbehalt  
  
Die Ware bleibt bis zur vollständigen Bezahlung Eigentum von Reifenservice-Puppa.  
Dieser Vorbehalt bezieht sich bei laufender Geschäftsbeziehung auf alle, auch künftige Forderungen aus 
Warenlieferungen und Leistungen. Der Kunde ist berechtigt, diese Vorbehaltswaren im Rahmen seines 
Handelsgeschäftes weiterzuverarbeiten oder weiterzuveräußern. Die hieraus entstehenden Forderungen tritt er 
bereits jetzt an uns ab. Bei Weiterverarbeitung steht uns ein anteilmäßiges Miteigentumsrecht zu. Der Kunde 
hat uns Namen und Anschrift seines Geschäftspartners und den Bestand der Forderungen auf unser Verlangen 
unverzüglich mitzuteilen. Kommt der Kunde in Zahlungsverzug oder kommt er seinen Pflichten aus dem 
Eigentumsvorbehalt nicht nach, sind wir berechtigt, die Vorbehaltsware an jedem Ort, montiert oder un-
montiert jederzeit wieder in Besitz zu nehmen. Der jeweilige Besitzer der Ware ist vom Kunden unwiderruflich 
ermächtigt, die Ware an uns herauszugeben. Bei Rücknahme erteilen wir Gutschrift in Höhe des Tageswertes 
abzüglich der uns entstandenen Kosten.  
 
 
7. Öffentlicher Straßenverkehr  
  
Bei der Verwendung der Waren an bzw. in Fahrzeugen, die im öffentlichen Straßenverkehr zugelassen sind, hat 
der Käufer dafür Sorge zu tragen, dass alle Änderungen und Umrüstungen gemäß den geltenden gesetzlichen 
Bestimmungen in die Fahrzeugpapiere eingetragen werden.  
 



8. Sachmängelhaftung 
  
Die Gewährleistung erfolgt nach den gesetzlichen Bestimmungen.  
 
 
9. Haftungsbegrenzung  
  
Soweit nicht vorsätzliches oder grob fahrlässiges Verhalten oder die Verletzung einer vertragswesentlichen 
Pflicht oder des Körpers oder der Gesundheit eines Menschen vorliegt, sind Schadensersatzansprüche 
gegen Reifenservice-Puppa ausgeschlossen. Bei Schäden, für die der Kunde versichert ist, entfällt unsere 
Haftung. Dies gilt auch, soweit der Ersatz von mittelbaren oder Mangelfolgeschäden verlangt wird.  
Das ProdHG bleibt unberührt.  
 
 
10. Schlussbestimmungen: 
 
Als Erfüllungsort, Gerichtsstand und Reklamationsort wird Rastatt - Amtsgericht Rastatt – bestimmt.  
Sollten einzelne Bestimmungen dieser AGB unwirksam sein oder werden, berührt das die Rechtswirksamkeit der 
übrigen Bestimmungen nicht. 

 
 

  

  
 

 
 

 

 

 

 


